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Liebe Interessierte,

 

nach der Geschäftigkeit von Jahresbeginn und Karnevalszeit kommt die Fastenzeit als
willkommene Erfrischung daher – als Angebot, bewusst auf die Bremse zu treten und in sich zu
gehen. Egal, ob Sie selbst die Fastenzeit aktiv für sich nutzen, oder doch lieber von außen
darauf schauen: wir wünschen Ihnen erholsame und geistig beflügelnde Wochen!

Unsere aktuelle Newsletter-Ausgabe bietet dafür wieder jede Menge Lese-„Futter“ mit MAV-
Mitbestimmung, amerikanischer Apokalyptik, engagierten Ehrenämtler*innen und vielen
weiteren spannenden Themen.

Wir wünschen Ihnen mit dem Newsletter wieder viel Freude und hoffen, dass Sie mit trockenen
Füßen durch diesen regnerischen Spätwinter kommen.

 

MAV-Wahlen sind wichtig! 

Immer wieder sehen wir in der letzten Zeit im
internationalen Kontext, wie demokratische Wahlen
verhindert oder invalidiert werden, wie einfach
Mitbestimmung der Bevölkerung unterbunden werden

https://www.ekiba.de/news.phtml?mode=view_newsletter&aboId=0&ticket=0&list=588


 
   

 

 
   

 

kann. Demokratische Partizipation darf nicht als
selbstverständlich hingenommen werden. Und:
demokratische Partizipation betrifft nicht nur die Politik
im Großen. Auch im Berufsleben sorgt unser
Mitwirken an Mitarbeitendenvertretungen oder
Betriebsräten dafür, dass die Bedürfnisse der
Angestellten in den Betrieben nicht aus dem Blick
geraten.
In diesem Sinne ist auch der Ausblick von Jochen
Kunath auf die anstehenden oder bereits anlaufenden
MAV-Wahlen in diesem Jahr. (Lesezeit 4 Minuten)

zum Beitrag

Sechster Deutscher Freiwilligensurvey des
Bundeskanzleramts 

Bereits zum sechsten Mal hat die Bundesregierung eine Erhebung zum freiwilligen
Engagement in der Bevölkerung durchgeführt. Der Kurzbericht hierzu ist nun digital
erschienen. Knapp 37% der Deutschen engagieren sich freiwillig oder ehrenamtlich,
viele davon sogar an mehreren Stellen. Wie stehen sie zu ihren Ehrenämtern? Wie
verändert sich ihr Engagement? Und was lässt sich aus dem Survey für die Zukunft

des Ehrenamts in Deutschland mitnehmen? (Lesezeit ~1,5 Stunden)
 

→ zum Bericht

Apokalypse, Antichrist,
Autorität: Peter Thiel und
das Christentum

Der ‚Tech Bro‘ und Milliardär Peter
Thiel ist mittlerweile fast wöchentlich in
den Medien – nicht mehr nur wegen
seiner vielen Konzerne (Palantir,
PayPal, …) sondern immer häufiger
auch wegen seiner politischen und
gesellschaftlichen Ansichten. Peter
Thiel spricht und die Medien hören
ihm zu. Immer häufiger spricht er von
den angeblichen Nachteilen von
Demokratie und Menschenrechten,
von Apokalypse und dem Antichristen.
Letztere bedürfen, als Ausdrücke einer
speziellen christlichen Weltsicht, eines
genaueren Blickes.

https://www.ekiba.de/news.phtml?id=179763&aboId=0&eventId=0
https://www.ekiba.de/news.phtml?id=179764&aboId=0&eventId=0


 
   

 

 
   

 

Der Podcast Diesseits von Eden hat
die Gelegenheit beim Schopfe gepackt
und spricht mit dem Medien- und
Sozialethiker Prof. Alexander Filipović
und dem katholischen Theologen
Wolfgang Palaver – einem
persönlichen Bekannten von Thiel –
über Peter Thiels Weltbild und
Verständnis christlicher Begriffe. Als
Podcastfolge oder als Transkript
verfügbar. (Laufzeit 41 Minuten,
Lesezeit ~10 Minuten)

mehr

 

 

Reizüberflutung: Wie ständige Reize unser Gehirn verändern

Das menschliche Gehirn ist tagtäglich einer ständigen Flut an Informationen, Reizen
und Eindrücken ausgesetzt, die es sortieren und verarbeiten muss. Die sich immer

weiter verstärkende Präsenz von Reizen in der Alltagswelt, von konstanter
Vernetzung und Vernetzungserwartung durch die digitalen und sozialen Medien

erhöht die Belastung unseres Gehirns stetig. Die Gemeinnützige Hertie-Stiftung hat
mit dem Neurowissenschaftler Prof. Dr. Malek Bajbouj darüber gesprochen, wann

aus einer Reizflut eine Reizüberflutung wird und was das mit unseren Gehirnen und
unserer Gesundheit macht. Unsere Persönlichkeit und eigene Rituale können dabei
helfen, im Alltag nicht von Reizen ‚erschlagen‘ zu werden. (Lesezeit ~15 Minuten)

 
→ zum Interview

https://www.ekiba.de/news.phtml?id=179765&aboId=0&eventId=0
https://www.ekiba.de/news.phtml?id=179766&aboId=0&eventId=0


 
   

 

 

 

 

 

Liebe zur Demokratie

Fr. 06.03.2026, 19:30 - 21:30
Uhr
Offenburg
 
Künstlerischer Abend zum
Thema Demokratie und
Toleranz: Die Grundwerte
unseres gemeinsamen
Handelns werden immer
stärker in Frage gestellt.
Soziale Werte, Solidarität, ein
Recht auf Entfaltung des
Einzelnen, Rücksichtnahme,
Toleranz werden durch die
aktuellen Strömungen
untergraben. Die
Künstlerinnen und Künstler
nehmen die Sorge um unsere
Demokratie zum Anlass, um
darüber nachzudenken, was
Demokratie ist, sein kann und
sein muss.

mehr

So nutze ich KI in der
gemeindlichen /
kirchenbezirklichen
Öffentlichkeitsarbeit

Do. 12.03.2026, 18:00 - 19:00
Uhr
Online
 
Tipps, Tricks und Anleitungen
zur Nutzung von KI als
Unterstützung in der
gemeindlichen oder
bezirklichen
Öffentlichkeitsarbeit. Teil der
Online-Workshopreihe
Kirchenforum Digitalisierung
kompakt.

mehr

Mitbestimmter Fortschritt
nützt allen

Zunehmende Automatisierung u.a.
durch Roboter wird ein immer
zentraleres Thema in vielen Betrieben.
Für die Angestellten wie auch für die
Betriebsleitungen stellen sich hiermit
neue Fragen zu Arbeit und
Produktivität. Eine Studie von
Sebastian Findeisen und Oliver
Schlenker (Universität Konstanz)

https://www.ekiba.de/news.phtml?id=179767&aboId=0&eventId=0
https://www.ekiba.de/news.phtml?id=179768&aboId=0&eventId=0


 
   

 

 
 

gemeinsam mit Wolfgang Dauth vom
Institut für Arbeitsmarkt- und
Berufsforschung (IAB) zeigt, dass
Mitbestimmung durch die
Beschäftigten in Betriebsräten für die
Angestellten wie auch für die Betriebe
selbst vorteilhaft ist. So senkt
Mitbestimmung das Risiko von
automatisierungsbedingten
Kündigungen von Mitarbeitenden; für
die Betriebe lassen sich stärkeres
Produktivitätswachstum und besser
angepasste Angestellte feststellen.
(Lesezeit 3 Minuten)

mehr

 

 

Doku-Zweiteiler: "TikTok, die mächtigste App der Welt"

Die weltweit beliebteste App polarisiert politisch und gesellschaftlich. Die USA und
Europa erwägen seit einiger Zeit ein Verbot der Plattform. Vorwürfe der

propagandistischen Meinungsmache und Zensur auf der App stehen nicht mehr nur
gegen den chinesischen Staat im Raum, auch die US-Regierung greift mittlerweile

ein. Die zweiteilige Doku von Arte beleuchtet die Ursprünge von TikTok in China und
analysiert den Einfluss, den TikTok auf die globalisierte Wirtschaft, die politische

Meinungsbildung und die Frage nach der Wirklichkeit hat. Es tobt ein großer Krieg
um unsere Daten. (verfügbar bis 10. März 2026; Gesamtlaufzeit ~1,5 Stunden)

 
→ zur Dokumentation

https://www.ekiba.de/news.phtml?id=179769&aboId=0&eventId=0
https://www.ekiba.de/news.phtml?id=179770&aboId=0&eventId=0
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